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Nivelles. Sie war von besonderer Schönheit und viel um¬
worben, konnte sich jedoch nie entschließen, ihre Selbständig¬
keit aufzugeben, und blieb unvermählt und kaufte sich in Wien
ein Haus in der Wollzeile, welches sie bis zu ihrem Ableben
bewohnte.

42.

Norbert Josef Graf von Thürheim
(1760—1788).

Norbert war der Sohn des Gundacker Josef und trat
als Fähnrich in das Infanterie-Regiment Nr. 25 ein und machte
den Bayerischen Erbfolgekrieg mit. Später erhielt er als Haupt¬
mann das Kommando eines Bataillons und verteidigte als
solcher durch 21 Tage gegen die Türken die Veterani-Höhle
nächst Orsova, bis er von den Türken niedergemetzelt den
Heldentod fand- Sein Kopf wurde als Siegestrophäe nach
Konstantinopel gebracht.

43.

Isabella Gräfin von Thürheim
(1784—1855).

Isabella war die Tochter des Josef Wenzel und ver¬
mählte sich mit Peter Grafen zu Goeß. Sie war Palast-Stern-
kreuz-Ordens- sowie Ehrendame des Johanniter-Ordens. Als
derselbe bei Ausbruch des Krieges 1809 von den Franzosen ge¬
fangen wurde, wollte ihn Napoleon erschießen lassen, und nur
durch die energischen und mutvollen Bemühungen Isabellas
erhielt er Leben und Freiheit wieder.

44.

Peter Graf von Goeß
(gest. 1846).

Der Genannte war k. k. Kämmerer, Geheimer Rat und
Landrechts-Präsident in Graz, später in Kärnten, und endlich
Gouverneur in Triest, von wo aus er das früher beschriebene
Abenteuer hatte. 1825 wurde er niederösterreichischer Land¬
marschall und Ritter des Goldenen Vlieses. Er war mit Vor¬
genannter vermählt und ist sein einziger Sohn der Begründer
der ersten Linie dieses Geschlechtes.
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